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Werkprüfung LSA-Steuergerät

Bezeichnung Lichtsignalanlage: .....................................................................................................

Typ: .........................................			Datum: ………….……


Diese Checkliste wird verwendet als 
|_| Beilage zur 1. Werkprüfung 
|_| Beilage zur 2. Werkprüfung bei wesentlichen Mängeln bei der 1. Werkprüfung

Verkehrstechnische Programmierung
|_| Test der verkehrstechnischen Programmierung erfolgt im Rahmen der Werkprüfung.
|_| Test der verkehrstechnischen Programmierung wurde vorab durchgeführt.
|_| Offene Punkte der Softwareprüfung werden bei der Werkprüfung geprüft.
	|_| Offene Punkte der Softwareprüfung werden bei der Werkprüfung nicht geprüft.

Allgemein
Bezüglich der Abnahme von LSA gilt die Norm SN 640 842. Die Abnahme setzt sich aus drei Prüfungen zusammen:
· Werkprüfung bei der Signalbaufirma
· Inbetriebnahmeprüfung im Knoten inkl. Teilabnahme
· Schlussabnahme sobald die Anlage gemäss Projekt fertiggestellt ist und nach Beseitigung aller Pendenzen.

Mit der Abnahme der LSA wird festgestellt, ob diese ordnungsgemäss funktioniert. Festgestellte Mängel sind zu protokollieren.

Die Garantiezeit beginnt drei Monate nach der Inbetriebnahme. Nach Ablauf dieser Garantiezeit (nach zwei Jahren respektive fünf Jahren für LED Signalgeber) erfolgt die Garantieabnahme.
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Werkprüfung
Als Voraussetzung für eine Werkprüfung muss die Signalbaufirma vor der Werkprüfung sorgfältig prüfen, ob
· die technischen Unterlagen vollständig sind und dem aktuellen Projektierungsstand entsprechen,
· alle Einrichtungen der Lichtsignalanlage mit den Plan- und Ausschreibungsunterlagen übereinstimmen,
· die Sicherungsmassnahmen wirken, wobei alle Sicherungsfälle einzeln zu kontrollieren und zu protokollieren sind.

Der Programmierer der verkehrstechnischen Programmierung muss vor der Werkprüfung sorgfältig prüfen, ob 
· die Signalprogramme bei verkehrsabhängigen Steuerungsverfahren einschliesslich der vom Betreiber aufgestellten zeitlichen und logischen Bedingungen den Vorgaben entsprechen.


Der Schwerpunkt der Prüfung ist auf die Verkehrssicherheit und die elektrische Betriebssicherheit zu legen. Geprüft werden u. a. folgende Punkte:
· die Übergangszeiten
· die Mindestzeiten
· die Zwischenzeitmatrix
· das Übereinstimmen der Signalsicherung mit dem Projekt
· das Einschalten, Ausschalten bzw. Ausfallen der Lichtsignalanlage
· das Funktionieren der lokalen Bedienungseinrichtungen
· allenfalls das Funktionieren der lokalen Test- und Anzeigevorrichtungen.

Ausserdem ist das Funktionieren der Signalsicherung zusammen mit einer Vorrichtung, welche die Lampenschalter belastet, stichprobenartig zu prüfen.
Die Signalbaufirma übergibt an der Werkprüfung ein Protokoll mit dem kompletten SISI-Test der LSA-Steuerung. Der Test ist von der Signalbaufirma vor Inbetriebnahme der Anlage vor Ort zu wiederholen.

Die Prüfung des Steuergerätes ist ggf. nach Behebung der wesentlichen Mängel zu wiederholen. Von der Prüfung ist ein Protokoll anzufertigen, in welchem die geprüften Zustände des Steuergeräts und der Software sowie die Ergebnisse der Kontrolle festgehalten werden.
Diese Checkliste, welche durch die Werkprüfung führt, schliesst mit dem Prüfungsprotokoll Werkprüfung (Kapitel 3) ab. Dort werden das Prüfungsergebnis, Bemerkungen sowie die Ausführungsfrist etwaiger Verbesserungsarbeiten festgehalten und es wird von allen Beteiligten (LSA Ingenieur, Signalbaufirma, Bauherr) unterschrieben. Das Original bleibt im Besitz des Auftraggebers.

Die Werkprüfung erfolgt in folgender Reihenfolge:
1. Präsentation der Hardware, Erläuterungen durch die Signalbaufirma.
2. Kontrolle der Hardware und Steuergeräteprogrammierung der Signalbaufirma mit Auftraggeber in der Reihenfolge der Checkliste.
3. Nur bei Erstellung durch Signalbaufirma: Test der verkehrstechnischen Programmierung durch Auftraggeber und LSA Ingenieur
4. Dokumentation/Prüfprotokolle
5. Schlussbesprechung




Legende:
	pendent/ später
	vorhanden
	geprüft
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|X|
	
	
	
Eine Prüfung muss zu einem späteren Zeitpunkt erfolgen, weil:
1. aus technischen Gründen keine Prüfung möglich ist, 
2. der Prüfpunkt noch nicht umgesetzt ist oder, weil 
3. ein Mangel festgestellt wurde.


	
	
|X|
	
	
Der Prüfpunkt liegt augenscheinlich vor. Die Signalbaufirma bestätigt die volle einwandfreie Funktionalität.


	
	
	
|X|
	
Der Prüfpunkt wurde geprüft. Der Prüfer bestätigt die volle einwandfreie Funktionalität.




Wenn etwas nicht vorhanden ist, dann wird „vorhanden“ nicht angekreuzt. Wenn etwas nicht notwendig ist, dann wird „pendent/später“ nicht angekreuzt. Zusätzlich kann ggf. eine Bemerkung gemacht werden oder die Zeile einfach gestrichen werden, wenn etwas nicht vorhanden oder nicht notwendig ist. 

0	Voraussetzung für Werkprüfung
Vor der Werkprüfung von der Signalbaufirma zu prüfen. Eine Werkprüfung kann nur stattfinden, wenn alle Punkte erfüllt und mit Unterschrift bestätigt sind.
	vorhanden
	geprüft
	
	Bemerkung

	|_|
	|_|
	Plan-/Technische Unterlagen
|_| vollständig
|_| entsprechend aktuellem Projektierungsstand
|_| Situationsplan aktuell
	
TU vom _____________________

Situationsplan vom ____________

	|_|
	|_|
	alle Einrichtungen der LSA stimmen mit den Planunterlagen überein
	

	|_|
	|_|
	|_| Sicherungsmassnahmen wirken
|_| alle Sicherungsfälle wurden einzeln kontrolliert mit belasteten Signalausgangsschalter (Anschluss Lampenprüffeld)
|_| kompletter SISI-Test mit unterschriebenem Protokoll liegt vor
	



Protokoll vom _________________

	|_|
	|_|
	Verkehrstechnische Programmierung entspricht den Vorgaben.
	






1	HARDWARE
1.1 Steuergerät
	pendent/ später
	vorhanden
	geprüft
	Prüfung
	Bemerkung / Nachbesserungen

	|_|
	|_|
	|_|
	Plan Disposition Steuergeräteaufbau Genehmigung vorab
|_| ist erfolgt
|_| ist nicht erfolgt
	     

	|_|
	|_|
	|_|
	Kabine entsprechend Disposition ausgeführt
	Kabinentyp (I, II, III):
Aussenmass H x B x T: ____________

	|_|
	|_|
	|_|
	Standard-Doppelwand-Alu-Kabine
|_| RAL 6013 (Schilfgrün)
|_| RAL 7032 (Kieselgrau)
	     

	|_|
	|_|
	|_|
	Schliessung Hauptkabine 
(Signalbaufirma)
	     

	|_|
	|_|
	|_|
	Schliessung UV- und VDE-Abteil 
(Signalbaufirma UV + VDE)
	     

	|_|
	|_|
	|_|
	Schliessung Reserve-Abteil
(Signalbaufirma)
	     

	|_|
	|_|
	|_|
	Schliessung EW-Abteil 
(ewb-Schloss 1320)
	     

	|_|
	|_|
	|_|
	Abdeckung Schlosszylinder
	     

	|_|
	|_|
	|_|
	Arretierung Fronttüre
	     

	|_|
	|_|
	|_|
	Klapptisch an Fronttüre 
	     

	|_|
	|_|
	|_|
	Kabinenbeleuchtung
	     

	|_|
	|_|
	|_|
	Steckdosen Hauptkabine
	     

	|_|
	|_|
	|_|
	Netzanschluss: Eingangssicherung mit trennbarem Nullleiter
	     

	|_|
	|_|
	|_|
	Überspannungs- und Störschutzfilter
	     

	|_|
	|_|
	|_|
	FI-Schutzschalter 300 mA:
|_| nur Anzeige und Logbucheintrag
|_| Anlage fällt stromlos aus
	

	|_|
	|_|
	|_|
	Alle Sicherungselemente beschriftet
	     

	|_|
	|_|
	|_|
	Heizung geregelt
|_| thermostatisch, Einstellung 15 °C
|_| hygrostatisch
	     

	|_|
	|_|
	|_|
	Zeitbildung:
|_| DCF
|_| GPS
|_| Quarztakt
	

	|_|
	|_|
	|_|
	Trixi-Spiegel
|_| ohne Anschluss Heizung
|_| mit Anschluss Heizung 40 V AC
	

	|_|
	|_|
	|_|
	Anschlussklemmen
trennbar pro Leuchtfeld
|_| Trennklemmen intern/extern
|_| beschriftet (Mast + Ader fortlaufend)
|_| Reserven pro Mast vorhanden
	    



 

	|_|
	|_|
	|_|
	Anschluss Detektorschleifen
|_| Strips
|_| Klemmen
|_| beschriftet
	     

	|_|
	|_|
	|_|
	Fahrzeug-Detektoren 
|_| gemäss Ausschreibung
	Fabrikat/Typ: ____________________


	|_|
	|_|
	|_|
	Einstellung Fahrzeugdetektoren
|_| Anmeldung/Belegung
|_| Veloempfindlichkeit
|_| Richtungsabhängigkeit
	ggf. erst bei INB prüfen

	|_|
	|_|
	|_|
	ÖV-Anmeldungen 
|_| Funk
|_| NF
	
Fabrikat/Typ: ____________________
Fabrikat/Typ: ____________________

	|_|
	|_|
	|_|
	Detektoren für Einsatzfahrzeuge (Notfallrouten)

	Fabrikat/Typ: ____________________


	|_|
	|_|
	|_|
	Digitale I/Os (Meldeein- und 
-ausgänge)
|_| FG-Anforderung
|_| FG-Quittung
|_| Nachbar-LSA
|_| Wechselsignale
|_| Sonstige
	

	|_|
	|_|
	|_|
	Anzahl |_| Reservesignalgruppen bzw. |_| Reservelampenausgänge bereits eingebaut
	

Anzahl: ______

	|_|
	|_|
	|_|
	Platz für weitere |_| Signalgruppen bzw. |_| Lampenausgänge
	
Anzahl: ______



	|_|
	|_|
	|_|
	Anzahl Reservedetektoren (Kanäle) bereits eingebaut
	
Anzahl: ______

	|_|
	|_|
	|_|
	Platz für weitere Detektoren (Kanäle)
	
Anzahl: ______


1.2 Verkehrsrechner- und Serviceschnittstelle/Fernüberwachung
	pendent/ später
	vorhanden
	geprüft
	Prüfung
	Bemerkung

	|_|
	|_|
	-
	Anschluss an Zentrale / Verkehrsrechner
|_| OCIT-Interface 
|_| Version 2.0
|_| andere
	

	|_|
	|_|
	|_|
	Anschluss Koordinationskabel
Anzahl Anschlussleisten ______
|_| Typ gemäss Ausschreibung
|_| beschriftet
	RM Modell VS 83 (grau)

	|_|
	|_|
	|_|
	Serviceschnittstelle
|_| LAN/ Ethernet
|_| Serielle Schnittstelle
|_| andere
	
Softwaretool: __________________


	|_|
	|_|
	|_|
	GSM- Fernüberwachung
|_|	Fernzugriff auf Anlage
|_|	Automatische Störmeldung an SBF
|_|	SMS-Info gehen an: (B+U)
	Name: _______________________ 
	Tel.:     _______________________
	


	|_|
	|_|
	|_|
	Versorgung VSR
|_|	VD-XML
|_|	VD Server
|_|	Signalplan (SG, Det., ÖV, AP)
|_|	Detektorliste Namen kontrollieren
|_|	Knotenbild
|_|	Jaut
|_|	Notfallrouten (Sano/FW, Routen, 	Schaltzeiten, Verkehrsstrom)
|_|	Datentausch VDE <-> VSR
	

	|_|
	|_|
	|_|
	Tests LSA mit VSR
|_|	Messwertbeauftragung «immer» prüfen (AP-Werte)
(SIPL startet sofort)
|_|	Bedienung LSA testen
(-> aus Default -> freigeben)
auch für etwaige TK
|_| Ausschaltbild entspricht VTU
	|_| Einschaltbild entspricht VTU
|_|	Wechsel Signalprogramme testen
|_|	Wechsel von «Manuell» («Ein» im falschen SP) zu Lokal
|_| WAUT schaltet ins richtige SP
|_|	Deaktivierung VA:
	|_| VA ÖV und/oder IV aus
		(STG=>hellgrün)
	|_| lokale VA aus
		(STG=>dunkelgrün)
	|_| STG verhält sich gemäss VTU
		(Festzeit / Blinken)
|_|	Alle Detektoren auf Synoptik, NF und NFR Schleifen, Kameras, STG Türen Auf/Zu der Reihe nach prüfen
|_|	Notfallrouten Verkehrsströme Schalten
|_|	Verhalten der LSA insbesondere auch bei mehreren TK entspricht Vorgaben
	



1.3 Bedienterminal
	pendent/ später
	vorhanden
	geprüft
	Prüfung
	Bemerkung

	|_|
	|_|
	|_|
	Bedienterminal
|_| fest installiert
|_| abnehmbar mit Kabelverbindung
	     

	|_|
	|_|
	|_|
	Standardanzeige aktuelle Programmparameter
|_| Programmnummer
|_| Verkehrsabhängigkeit EIN/AUS
|_| aktuelle Umlaufsekunde
|_| Systemzeit (Uhrzeit)
|_| ________________________
|_| ________________________
	     

	|_|
	|_|
	|_|
	Schalten Betriebszustände
|_| Normalbetrieb (Automatik)
|_| Ortsbetrieb
|_| Zentralenbetrieb
|_| Gelbblinken
|_| Abschaltung/ AUS
	     

	|_|
	|_|
	|_|
	Schalten Programm
|_| Automatik/VA
|_| Programmwahl
|_| Verkehrsabhängigkeit AUS
	     

	|_|
	|_|
	|_|
	Störungsanzeige
|_| Sammelalarm
|_| Einzelalarm
	Definition „Sammelalarm“: Alarm wird angezeigt, ohne genaue Bezeichnung des gestörten Bauteils. 

	|_|
	|_|
	|_|
	Störungsquittierungstaste
|_| vorhanden
|_| Selbstquittierung nach Behebung der Störung
	     




1.4 Synoptisches Tableau
	pendent/ später
	vorhanden
	geprüft
	Prüfung
	Bemerkung

	|_|
	|_|
	|_|
	[bookmark: Kontrollk%25C3%25A4stchen33]Genehmigung Tableau vorab
|_| ist erfolgt
|_| ist nicht erfolgt
	     

	|_|
	|_|
	|_|
	Prüfschalter Tableau
|_| Lampen prüfen (alle LED leuchten)
|_| Lampen EIN
|_| Lampen AUS
	     

	|_|
	|_|
	|_|
	Anzeige Signalgruppen / Detektoren
|_| situationsgerecht
|_| Signalgruppe (grün od. rot): 
|_| Detektor (weiss): 
|_| gespeicherte Anmeldung pro SG
|_| Warnblinker (gelb): 
|_| ÖV-Anmelder MP,NF,BQ,TQ (blau): 
|_| Notfallroute (blau):
|_| Anmeldung (Nan)
|_| Abmeldung (Nab)
	    




	|_|
	|_|
	|_|
	Detektorschalter
|_| FZ, FG, BM, BV, BA, Notanm. ÖV
|_| Normal (Detektor EIN)
|_| Aus (Detektor AUS)
|_| Impuls
|_| NF-Detektoren
|_| Normal (Detektor EIN)
|_| Aus (Detektor AUS)
|_| Impuls
|_| Funkmeldepunkt (MP)
|_| Normal (Detektor EIN)
|_| Impuls
	     

	|_|
	|_|
	|_|
	Spezialitäten
|_| ________________________
|_| ________________________
	     




1.5 Verkehrsmessstelle
	pendent/ später
	vorhanden
	geprüft
	Prüfung
	Bemerkung

	|_|
	|_|
	|_|
	Spezialkabine Verkehrszählung
Innenmass H x B (> 40 cm) x T
|_| gemäss Ausschreibung
	

	|_|
	|_|
	|_|
	Schliessung Spezialkabine 
(Zugang GeoLogix und Signalbaufirma)
	     

	|_|
	|_|
	|_|
	Abdeckung Schlosszylinder
	     

	|_|
	|_|
	|_|
	Arretierung Fronttüre
	     

	|_|
	|_|
	|_|
	Steckdosen (230 V) Spezialkabine
	     


1.6 Handsteuerung
	pendent/ später
	vorhanden
	geprüft
	Prüfung
	Bemerkung

	|_|
	|_|
	|_|
	Schloss
	     

	|_|
	|_|
	|_|
	Betriebsartenschalter
|_| Normalbetrieb
|_| Gelblinken
	     


[bookmark: Text24]1.7 Netzanschluss
	pendent/ später
	vorhanden
	geprüft
	Prüfung
	Bemerkung

	|_|
	|_|
	|_|
	In einem Abteil des Steuergerätes
	     

	|_|
	|_|
	|_|
	separater Netzanschlusskasten
	     

	|_|
	|_|
	|_|
	anderer Netzanschluss
	     



2. Steuergeräteprogrammierung
2.1 Grundversorgung/ Signalsicherung
|_| Der Werkprüfung liegt ein vollständiges und unterschriebenes Prüfprotokoll aller SISI-Fälle durch die Signalbaufirma vor, die Prüfung erfolgte am Lampenprüffeld
	pendent/ später
	vorhanden
	geprüft
	Prüfung
	Bemerkung

	|_|
	|_|
	|_|
	Überprüfung der versorgten Zwischenzeiten mit vorliegender TU
|_| Zwischenzeitenmatrix
	Unterschrift Prüfer Zwischenzeiten: 

________________________

	|_|
	|_|
	|_|
	Überprüfung der Übergangszeiten mit vorliegender TU
|_| Fussgänger
|_| ÖV
|_| MIV
|_| Velo parallel/getrennt geführt
	Unterschrift Prüfer Übergangszeiten:

________________________

	|_|
	|_|
	|_|
	Überprüfung der versorgten Mindestzeiten mit vorliegender TU 
|_| Rot/Halt
|_| Dunkel
|_| Grün/Freigabe
	Unterschrift Prüfer Mindestzeiten: 

________________________

	|_|
	|_|
	|_|
	Überwachung Rotlampen gemäss TU (primär/sekundär) und Anzeige defekter Leuchtmittel
|_| Prüffall 1: ________________
|_| Prüffall 2: ________________
|_| Prüffall 3: ________________
|_| Prüffall 4: ________________
	

	|_|
	|_|
	|_|
	Überwachung Gelb- und Grünlampe und Anzeige defekter Leuchtmittel
|_| Prüffall 1: ________________
|_| Prüffall 2: ________________
|_| Prüffall 3: ________________
|_| Prüffall 4: ________________
	

	|_|
	|_|
	|_|
	Überwachung Warnblinker, ÖV-/Hilfs-/ weitere Signale mit Anzeige defekter Leuchtmittel
|_| Prüffall 1: ________________
|_| Prüffall 2: ________________
|_| Prüffall 3: ________________
|_| Prüffall 4: ________________
	

	|_|
	|_|
	|_|
	Einschaltbild
|_| Einschaltbild entspricht VTU 
|_| Einschaltbild weicht von VTU ab
	

	|_|
	|_|
	|_|
	Ausschaltbild
|_| Ausschaltbild entspricht VTU
|_| Ausschaltbild weicht von VTU ab
	

	|_|
	|_|
	|_|
	Festzeitprogramme
|_| FZP für jedes VA-Programm versorgt
|_| FZP entspricht VTU
|_| FZP weicht von VTU ab
	

	|_|
	|_|
	|_|
	Schaltuhrversorgung (JAUT)
|_| Versorgung entspricht VTU
|_| Versorgung weicht von VTU ab
	

	|_|
	|_|
	|_|
	Detektorliste
|_| Versorgung entspricht VTU
|_| Versorgung weicht von VTU ab
	     

	|_|
	|_|
	|_|
	Bei Störung FZ-Detektor, Fussgängeranforderungsgerät
|_| Meldung + Kanal setzt Daueranforderung
|_| nur Meldung, keine Daueranforderung
	     

	|_|
	|_|
	|_|
	Zeituhrsteuerung akustische Blindensignale:
|_| Freigabesignal
|_| Orientierungssignal
	

	|_|
	|_|
	|_|
	Autoreset/Autostart nach Fehler
|_| 1. Aufstart nach _____ Minuten
|_| 2. Aufstart nach _____ Minuten
|_| kein Autoreset
	




2.2 Protokolle und Archive

	pendent/ später
	vorhanden
	geprüft
	Prüfung
	Bemerkung

	|_|
	|_|
	|_|
	Protokoll Betriebsmeldungen (Tagebucheinträge)
	     
     

	|_|
	|_|
	|_|
	Protokoll Ereignisse (Eintrag in Fehlerspeicher)
	     

	|_|
	|_|
	|_|
	Protokoll Rotlichtmissachtung
|_| Archiv vorhanden
|_| Einstellung Toleranzzeit 0,5 s
	     


2.2 Notfallroute
|_| Nicht vorhanden
	pendent/ später
	vorhanden
	geprüft
	Prüfung
	Bemerkung

	|_|
	|_|
	|_|
	Versorgung Verkehrsrechner
	     
     

	|_|
	|_|
	|_|
	Versorgung Steuergerät

	     

	|_|
	|_|
	|_|
	Erfassung des Notfallfahrzeuges

	     

	|_|
	|_|
	|_|
	Test über Verkehrsrechner

	     



2.3 Verkehrstechnische Programmierung
|_| Programmierung durch Signalbaufirma		|_| externe Programmierung
	pendent/ später
	vorhanden
	geprüft
	
	Bemerkung

	|_|
	|_|
	|_|
	Verkehrssteuerung
|_| VS-PLUS, 	Version ___________     
	     
     

	|_|
	|_|
	|_|
	Test Programmablauf gemäss VTB, VTU etc.





















	     
     
     
     
     
     
     
     
     





[bookmark: _Ref65842495]3. Prüfungsprotokoll Werkprüfung

Prüfungsergebnis:

☐	keine Mängel	☐	unwesentliche Mängel	☐	wesentliche Mängel

	SIA Norm 118, Art. 159		SIA Norm 118, Art. 160		SIA Norm 118, Art. 161


Bemerkungen:















Frist zur Ausführung von Verbesserungsarbeiten:



Ort und Datum der Werkprüfung:  


LSA Ingenieur:	Signalbaufirma:	Bauherr:
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